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Miniſter Koch über die Kommnuniſtenpläne

Verlin 26 April 174 Sitzung 1 Ahr Präſident
Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1 Ahr 20 Der Staats
rat von Thüringen hat telegraphiſch für die einſtimmige
Annahme des Geſetzes betreffend den Staat Thüringen ge
dankt

Der Geſetzentwurf betreffend Gewährung einer Ent
ſchädigung an verſetzte Beamte und von Um
zugskoſten wird in allen drei Leſungen angenommen

Zweite Beratung des
Notetats

mm Verbindung mit dem mündlichen Bericht des Ausſchuſſes
für den Reichshaushalt betreffend die Sparprämienanleihe
dem Antrag Hente betreffend Zahlung von Lohn für die
Tage des Generalſtreiks dem Antrag Agnes wegen Arbeits
ruhe am 1 Mai dem Antrag Auer wegen Einſetzung des
1 Mai als geſetzlichen Feiertag und dem Antrag Agnes
wegen Aufhebung des Ausnahmezuſtandes und eines allge
meinen Amneſtiegeſetzes

Reichsfinanzminiſter Wirih Dank gebührt meinem
Borgänger für die Aufrichtung eines geſchloſſenen feſten
Steuerſuſtems und eines Stenerrechtes Nur die Beſitzſteuer
mußte noch zurückgeſtellt werden Dex Beſitz iſt freilich ſchwer
belaſtet aber angeſichts der Vernichtung der Hälfte unſeres
Vermögens durch den Krieg und angeſichts des Umſtandes
daß der Beſitzende ſein erworbenes Vermögen immer doch
der Allgemeinheit verdankt muß die Opferpflicht der Be
ſitzenden ausgeſprochen werden Der kleine Mittelſtand wird
nach Möglichkeit geſchont werden Die Steuerreform
iſt weder mittelſtandsfeindlich noch bauern
feindlich Dieſe Stärkung der Mittelfchichten iſt eine
ſoziale Tat Leider kann der Etat erſt in ſeinen Haupt
ziffern vorgelegt werden eine Folge der Kriegswirtſchaft

Wir müſſen ſo viel produzieren als wir
brauchen und müſſen den Luxus einſchrän

S e wn außen lenken um dafür Lebensmittel und werden
ohſto ffe hereinzubekommen Wir können jetzt 20 Mil

Harden einmal in den ordentlichen Etat mehr einſtellen als
ten vor einem Jahre Trotzdem müſſen wir noch die Schulden

laſt nermehren Die Tumnltſchäden machen einen ſehr be
deutenden Poſten aus Ebenfalls eine bedeutende Summe
ßeanſprucht die Abwicklung des alten Heeres die aber zu
Ende geführt werden muß Zu begrüßen iſt es daß die
keitenden Staatsmänner der Entente die uns aufzuerlegen
den Laſten endlich näher feſtſtellen wollen Poſt und Eiſen
bahn drohen mit weiteren Fehlbeträgen Wenn wir nicht
mit dieſen Fehlbeträgen bald aufräumen ſo wird der Ge
danke der Sozialiſierung gefährdet werden Die Finanz
reform erſtrebt eine Rückſchreibung des Kapitals auf ein
geſundes Maß Die Steuergeſetze müſſen und werden mit
zNer Energie durchgeführt werden Eine große Anleihe im
Jnlande muß bald möglichſt aufgenommen werden Der
Markkurs muß weiter gehoben werden Monopole können
wir nur branchen ſoweit ſie das Wirtſchaſtsleben nicht hem
men ſoweit es ſoziale Monopole ſind Wir müſſen die Jn
ſandsproduktion beſonders für Lebensmittel heben und die
Rätionierung baldigſt abſchaffen Wirtſchaftsminiſterium
and Finanzminiſterium müſſen eng zuſammenarbeiten

Roeichs miniſter für Ernährung Hermes Das neue Mini
ſterium hat die Aufgabe neben der Bewirtſchaftung der vor
handenen Lebensmittel auf die Förderung der landwirt
ſchaftlichen Produktion im Jnlande einzuwirken Die Be
ſchaffung von Lebensmitteln aus dem Auslande bleibt ein
Notbehelf worauf wir aber noch angewieſen bleiben Wir
können hoffen über die nächſten ſchweren Monate hinweg

zukommen Nur muß Getreide eingeführt werden zumal
im Juli die Kartoffelverforgung ſchwierig werden wird
Ebenſo wird Fleiſch eingeführt werden müſſen Die Zucke r
erzeugung iſt an einem erſchreckenden Tiefſtand ange
kommen Die Ausſichten für die nächſte Ernte ſind günſtig
Die Zwangswirtſchaft wird für die wichtigſten Lebensbedürf
niſſe noch unentbehrlich ſein Aber wir wollen darum be
rechtigte Forderungen der Landwirtſchaft nicht überſehen
Die angemeſſenen Preiſe müſſen ihr zuge
billigt werden Eine Jndexkommiſſion aus landwirt
ſchaftlichen Erzeugern und Verbrauchern ſoll von Zeit zu
Zeit die Preiſe kontrollieren, Die Kriegsgeſellſchaften in
meinem Reſſort ſollen ſchnellſtens auch abgebaut werden
Beſonders lege ich Gewicht auf das Zuſammenarbeiten mit
den land wirtſchaftlichen Zentralſtellen der Länder Meine
Aufgabe iſt die genügende Ernährung unſeres Volkes auf
breiterer Baſis als bisher ſicherzuſtellen Eine vernünftige
Produktionspolitit iſt auch eine vernünftige Konſumenten
politik Beifall

Abg Keil Soz Die Rede des Ernährungsminiſters
zeigt weiten Blick und ſtarke Entſchlußkraft Die Programm
rede des D 2finanſm ar Rers hat den Beifall meiner
Freunde Seine Darſtellung unſerer Finanzlage iſt nicht
roſig aber wahrhaft Die Finanzreforin iſt kein Meiſter
werk aber ihre Mängel beruhen in unſerem wirtſchaftlichen
Chaos und ſind unvermeidbar

Abg Dr Dernburg Dem Die beiden Miniſterreden
können erſt vom neuen Reichstag in ihrer Tragweite ge
würdigt werden Den Geiſt der Rede des Finanzminiſters
billigen wir Wir hoffen daß unſerem Volke bei ſchneller
Organiſation ein neuer Aufſtieg möglich ſein wird Jm
Kampf gegen alle Ausbeutung gehen wir mit der Regie
rung Vor der großen neuen Anleihe warne ich Die
vielen Tauſende überflüſſigen Leute beiPoſt und Eiſenbahn müſſen anderweitig untergebracht

Abg Natken Ztr Was vie Lage der Gegenwart er
fordert müſſen wir bewilligen Wirt bedürfen einer
poſitiven Auslandspolitik Der Abbau desalten Heeres muß ſchneller betrieben werden

Reichsfinanzminiſter Wirth Wir wollen verſuchen vom
alten Heer bis zum 1 Oktober abzubauen was möglich
Es ſoll dann dem neuen Reichstag genau Rechenſchaft dar
über abgelegt werden

Abg Graf von Poſadowsky Dn Unſer Defizit wird
noch ſteigen wenn ſich unſere Finanzverwaltung nicht auf
einen ganz anderen Standpunkt ſtellt Es kann an ſich im
Etat noch vielmehr geſpart werden

Reichsfinanzminiſter Wirth Von ſeiten der Rationalen
iſt uns ein Antrag eingebracht worden der uns zwingen
würde 70 000 neue Beamte die bisher Diätare
ſind neu einzuſtellen Jm Ausſchuß haben wir die
Frage erörtert Bei den Koſten für das Auswärtige Amt
ſprechen die Koſten für unſere Beamten im Auslande mit
die durch die Valuta vervielfacht werden

Reichsminiſter Koch bemerkt auf die Anregung des
Grafen Poſadowsky daß die in der Deutſchen Zeitung
veröffentlichten Nachrichten über einen neuen kommuniſtiſchen

Putſch der Regierung bekannt ſind Sie ſcheinen über
trieben Hoffentlich hat die Veröffentlichung der ein
geleiteten Unterſuchung nicht geſchadet

Reichsminiſter Dr Bell Wir werden ſrur das dringend
notwendige Perſonal einſtellen

Die Beratungen werden abgebrochen
Ein von allen Parieien eingebrachter Geſetzentwurf be

treffend a h der Jnvalidenverſicherung wird dem ſozialiſtiſchen Ausſchuß überwieſengerithens der heute abgebrochenen Beratungen morgen

11 Uhr kleine Anfragen
Schluß 75 Uhr

00 eKommunfſſtiſche Tollhauspläne
Einzelheiten aus dem Kampfplan zur Er
oberung Mitteldeutſchland s Halle als

Angriffszentrum
Berlin 26 April e Drahtnachricht DieDeutſche Zeitung ſetzt ihre Enthüllungen über einen ge

planten Kommuniſtenaufſtand die der Vorwärts
ols Senſationsſchwindel und Spitzelberichte
bezeichnet durch die Bekanntgabe von allgemeinen Richt
linien fort die unterzeichnet ſind Das Proviſorium der
Roten Armeeleitung und die Aufſtellung eines großen

neralſtabes und von roten Armeegruppen aus Aſchers

eben n und etreffenDieſe Richtlinien beze r es als notwendig eine
militäriſche Leitung das heißt einen militärſchen General

ab zu ſchaffen und zwar in Form von Waffenkommiſſionen
ie einheitliche Leitung würde man erreichen indem in den

Beneralſtab ein Genoſſe aus Sachſen Chemnitz einer aus
dem Vogtlande je einer aus Halle und Leipzig einer

Frz o ren e re r einer WMagdeburg einer aus der Armeegruppe Harz einer aus derArmeegruppe Aſchersleben zu entſenden ſei Dieſe Genoſſen

werden die Oberleitung bilden Die Verpflegung der kämp
der Arbeitertruppen ſei ein Gebot der Selbſtverſtändlich

eit das heißt alle Mittel ſeien dazu recht Ein feſtes
Grundkapital für die Rote Armee ſei bereits vorhanden
Die Rote Armee die an zahl enmi ſeger Stärke wachſe hat
den Tee nach ruſſiſcher Methode aufzunehmen
und wird ihn durchführen Soweit proletariſch revolutio
näre Offiziere nicht vorhanden ſind müßten ſie von Ruß
land geholt werden Dem Magdeburger Gebiet wird
zum Vorwurf gemacht daß es in der letzten Bewegung in
allen Kampfarten verſagt und dadurch die Vorausſetzung
geſchaffen hat daß Staßfurt Aſchersleben uſw nieder
zrlnüttelt werden ktonnten wodurch die Reichswehr
ruppengegen u frei wurden Bei erneutenKämpfen hätte v eburg mit ſeinem Gebjet eine andere

Rolle zu ſpielen und zu verhindern daß dieſes Gebiet Auf
marſchgebiet der Reichswehrtruppen gegen das eigentliche
Mitteldeutſchland werden könne und das Weißenfelſer
Arbeiterkampfgebiet das Thüringer aufn um mög
lichſt miteinander ſicher z alle vorzu
mnarſchieren das nicht ohne auswärtigeilfe zurecht kommen werde Ie aber ſei der

usgangspunkt zur Eroberun NitteldeutſchlandsMitleldentſchland aber vie ſeinen Hunde tienebiden a

9

Magdeburg und Tangermünde gliedern

neben dem Ruhrgebiet heute der Mittelpunkt des Wirs
ſchaftslebens Jn Leipzig und Halle habe die Arbeiterſchaft
die Waffen in Sicherheit gebracht Thüringen müſſe ein
Kampfgebiet für ſich werden und werde auch bald reſtlos
erobert für ein Rätethüringen das teilweiſe in verkappter
Form beſteht Eine feſt organiſierte und gut ausgerüſteteKote Armee befinde ſich im Mansfeldiſchen die heute zwar
in die Betriebe gehe aber jeden Augenblick mobiliſiert da
ſtehen könne Mansfeld habe auch bereits eine äußere Ver
teidigungslinie eingerichtet um den Kampf aus dem Orts
komplex und dem Häuſermeer hinauszutragen Jm Augen
blick des erneuten Kampfes werde Pirna das noch in der
Hand der Arbeiter ſei unterſtützt von Chemnitz ſich gegen
Dresden zu wenden haben Jn Leipzig bekommen die vogt
ländiſchen Truppen Unterſtützung und vereint gehen
ſie dann gegen Halle vor wo inzwiſchen der Kampf
begonnen hat Das Magdeburger Gebiet wo die Grund
lage einer Roten Armee noch nicht gelegt iſt bleibt vor
läufig Schutzgebiet für die anderen kämpfenden Truppen indem durch entfeſſelte örtliche Unruhen die Reichswehr feſt

gehalten wird Staßfurt Kalbe Schönebeck und Oſchers
leben müßten von Mansfeld aus betrachtet eine erſte Außen
fortſtellung ſein Die zweite große Abwehr und Verteidi
gungsſtellung würde Ermsleben Aſchersleben Güſten
Bernburg Halberſtadt werden Die Rote Armee Sachſen
Anhalt wird ſich an die Armeegruppe Harz Aſchersleben

Die Armeegruppe
Harz erhält den Auftrag zuerſt die Blankenburger Garniſon
zu nehmen Jm gleichen Augenblick beginnt die Armee
gruppe Aſcherslehen ihren Vormarſch auf Quedlinburg

Bei dem Bericht der Deutſchen L rn wird manchem
in unſerem Halle das Gruſeln kommen wir meinen jedoch
daß man in dieſem großzügigen Aufmarſchplan der einem
Moltke Ehre macht günſtigenfalls die Ausgeburt einer
größenwahnſinnigen Phantaſie zu ſehen hat durch die ſich
die Bevölkerung nicht verängſtigen laſſen darf Jm übrigen
haben wir unſeren Standpunkt ſchon geſtern gekennzeichnet

Keine Kücktrittsabſſchten Eberts

Berlin 26 April Eigene Drahtnachricht Jn
parlamentariſchen Kreiſen verlautet mit Beſtimmtheit daß
die Koalitionsparteien entſchloſſen im neuen Reichstag
Schritte einzuleiten um den Reichspräſidenten Ebert inſeinen Amte zu veſtätigen Gerüchte die von der inlän
diſchen Preſſe kürzlich verzeichnet wurden und von einer an
geblichen Amtsmüdigkeit des Reichspräſidenten wiſſen ſollten
Knd nach unſeren e Erkundigungen ganz aus
der Luft gegriffen Es ſteht feſt daß Reichspräſident
Ebert an ſich geneigt iſt ſein Amt auch fernerhin beizubehalten unter der Vorausſetzung daß die von Staats wegen
zu ſeiner Verfügung geſtellten Repräſentations
geldeer erheblich geſteigert werden Es iſi
möglich daß diefe Forderung des Reichsrpäſidenten zu den
Gerüchten über die Rücktrittsabſichten Anlaß gegeben haben
Jedenfalls ſcheint es nach Lage der Dinge wahrſcheinlich zu
ſein daß Herr Ebert auch nach dem Zuſammentritt des
Reichstages als ansſichtsreichſter Kandidat für die Präſi
dentſchaft in den Vordergrund des politiſchen Lebens treten

vor dem Kapp Putſch formell zu

wird

Der aeur ſächſiſche Miniſterpräſident
Leipzig 26 April Eigene Drahtnachricht Wie die

Leipziger Neueſten Nachrichten hören die Landeskonferenz der ſozialdemokratiſchen Partei in Meißen ein
immig in geheimer Sitzung daß die ſozialdemokratiſche
raktion der Volkskammer den Fuß r Kultusminiſter

etzigen Geheimen Staatsrat uck Dresden zum
iniſterpräfidenten r möchte Seine Wahl durch

die Volkskammer ſteht unmittelbar bevor ſo daß auch die
Bildung des neuen Miniſteriums bald zu erwarten iſt Die
bisherigen demokratiſchen Miniſter werden vermutlich der
neuen Regierung wieder angehören

Kücktritt General von Watters
WTB Verlin 26 April Generalleutnant von Watter

Beſehlshober des Wehrkreiſes 6 in Münſter iſt auf ſeinen Antrag
von ſeiner Dienſiſtellung enthoben worden

Aburteilung von JZuchthausmeuterern

WTVB Verden r 26 April Das uherordenn
Kriegsgericht a von 14 Meuterern die am Tage
des Einzuges der Revolutionstruppen in Eſſen aus den
Zuchthaus Verden auszubrechen verſuchten einen
zum Tode die anderen zu Zuchthaus und Gefängnisſtrafe
bis zu fünf Jahren

Wechſel im Verkehrsminiſterium
Nachdem nun ſämtliche beteiligten Parlamente den

Vertrag über die Verreichlichung der Eiſenbahnen ange
nommen haben ſteht die formelle Uebernahme der Eiſen
bahnen auf das Reich zum 1 Mai bevor Die Verwaltung

ahnen erfolgt bereits ſeit 1 April auf Rechnung
s ReichesAn die Spite des Reichsverkehrsmi tritt auf

Grund der Vereinbarung mit den Gewerkſ der frü
e r ige ſche miniſter Vaueriniſter Bell wird voraus olger BauersReichsſchahminiſterium loles i

ſteriuminiſter Oeſer dem das Reichsverkehrsmini
agt war damit erGrund ſeiner Sachkenntnis und ſeiner anerkannten utheie

kraft die NeuOrganiſation du bMininer der lteniige a er



erſter Ankie die große Vorlage über den Mittellandkangakt zu
erledigen und die Abwicklung der preußiſchen Eiſenbahnver
waltung durchzuführen

Maßnahmen gegen ausländiſche Schieber
Berlin 26 Aoril Eigene Draßtnochricht Maßnahmengegen ausſändiſche Schieber kündet der Miniſter des Jnnern durch

folgende Verfügung än Jn Zukunft wird gegen alle aus dem
Oſten eingewanderten Ausländer die ſich des Lebensmittelwuchers
oder irgend welcher Schieberhandlung ſei es auf dem Gebiete der
Ernährung oder des Warenverkehrs namentlich auch des Go
Silber und Juwelenhandels oder auch der Valnktaſpeknlation
verdächtig machen ohwe Rügücht auf die Konſeſſion Raſſe den
Veruf die Bildung und den Veſitz mit aller Schärfe vorgegangen
werden Liegt gegen Ausländer dringender Verdacht der Be
gehung dieſer ſtrafbären Handlungen vor ſo werden ſie ſofort
ohne erſt eine rechtskräftige Verurteilung abzuwarten der zu
kändigen Abteilung im Polizeipräſidium vorgeführt

Lloyd George beſtätigt die Ueber
einſtimmung öer Rlliierten

San Remseo 26 April Eigene Zaiger Lloyd
George ſagte in einem Jnterview mit franzöſiſchen Journaliſten
eine vollſtändige Uebereinſtimmung ſei erzielt worden Eine ge
meinſame Erklärung werde et werden an der ſich
Belgien betciligen werde die Vereinigten Staaten dagegen nicht
Die Maßnahmen für die Durchführung des Friedenssvertrageg
würden den militäriſchen und maritimen Sachverſtändigen über
laſſen werden

Zur Brüßſſeler Konferenz
Berltn 26 April Eigene Drahtnachricht Ueber die Ve

Hlüſſe von San Remo beſonders über die Einladung des
Kanzlers für eine Brüſſeler Konferenz liegen an hieſiger amt
licher Stelle offizielle Mitteilungen noch nicht vor wenn auch
Priratmitteilungen im weſentlichen die Berichte der Preſſe be
tätigen Man erwartet ſelbſt innerhalb der nächſten Tage eine
inladung der Alliierten Regierungen zu den angekündigten Ve

jprechungen in Belgien Ob Reichskanzler Müller oder ein
anderer Deutſchland in Brüſſel vertritt kann jetzt natürlich 3
nicht geſagt werden da der Gegenſtand der neuen Konferenz no
nicht bekannt iſt und auch noch nicht feſtſteht wen die Entente
delegieren wird

Der Temps ſpricht von einer Einladung der
deutſchen Regierung nach Spag

Paris 26 April Drahtnachricht Nach einer
Nedung des Temps wird die deutſche Regierung eingeladen
werden den Reichskanzler oder einen anderen Vertreter zu einer
Konferenz mit den Alliierten Minfſterpräſtdenten nach Spag zu
antjenden Die Zuſammenkunft wird am 25 Mai ſtattfinden

Der Brunö für öle Verwaltung Tirols
Amſterdam 26 April Gegenüber der Kritik die bei

Beratung des öſterreichiſchen Friedensvertrages im r
Unterhauſe an dem Vertrag beſonders an der Regelung der
Tiroler Grenzfrage geübt wurde ſührte Lord Milner als
Regierungsvertreter unter anderem aus man könne gegen
die von Jtalien verlangte Grenzfeſtſetzung mancherlei Ein
wendungen vorbringen Es handle ſich aber nach dem ein
ftimmigen Urteil der militäriſchen Sachverſtändigen der Alli
ierten um die beſte ſtrategiſche Nordgrenze für die Jtaliener
Das Gerede über das arme kleine Oeſterreich ſei ſchön und
gut Aber man ſolle nicht vergeſſen daß Oeſterreich ſpäter
möglicherweiſe der ſüdliche Teil Deutſchlands werden könne
Dies könne mit Zuſtimmung des Völkerbundsrates geſchehen
Der Eintritt Oeſterreichs in den deutſchen Staatsverband
in der nahen Zukunft ſei keine Unmösglichkeit Viele Leute
degünſtigten dieſe Löſung Dodurch werde ſeine Anſicht aber
nicht widerlegt daß es ſich hei der Veſtimmung der Tiroler
Srenze um die Sperrung des Einfallstores Handle durch
e Vorhandenſein Jtalien in früheren Zeiten zu leiden

atte

England Protektor von Palsſtina
San Remo 28 April Der Oberſte Rat hat das Man

Forderungen der arabiſchen Benölkerung aufzu
nehmen

San Remo 26 April Es iſt endgültig entſchieden daß
England das Mandat über Meſopotamien und Paläſtina
Frankreich das Mandat über Syrien erhält Präſident
Wilſon wurde erſucht als Schiedsrichter für die Feſtſetzung
der armeniſchen Grenze aufzutreten Die türkiſche Suzerä
nität über das Gebiet von Smyrna findet darin ihren Aus
druck daß es der Bevölkerung verboten iſt in das Athener
Parlament Abgeordnete zu entſenden Nach fünf Jahren
darf aber das örtliche Parlament von Smyrna ſich an
Griechenland anſchließen Von dieſem Zeitpunkt an würde
dann die türkiſche Suzeränität aufhören

San Remo 26 April Eigene Drahnachricht Jtalien
gilt nech nicht ſeine Zuſtimmung zum engliſchen Mandat in
Mecſopotamien und zum franzößſchen Mandat über Syrien bevor
es in Anatolien skonomiſche Kompenſationen erhält Die Mit
glieder der Konferenz ſind geneigt die e ötonomiſche Miſſion
eininladen noch Europa zu kommen orgen wird noch in end
gül iger Art die Abänderung des Friedensvertrages von Ver
ſailles kehandelt werden Auch über die Adriatiſche Frage wird
morgen ein definitiver Beſchluß gefaßt werden

Gegen belgiſche Willkär
Berlin 26 April Wegen des Beſchluſſes der Kom

miſſion zur Feſtſetzung der deutſch belgiſchen
Grenze wonach im Widerſpruch mit den Beſtimmungen
des Friedensvertrages und dem einmütigen Willen der Be
völkerung die einzige Eiſenbahnlinie des rein deutſchen
Kreiſes Monſchau dem belgiſchen Staate zugeſprochen wer
den ſoll hat die deutſche Regierung der Friedenskonferenz
dem Völkerbund und den Regierungen Englands Frank
reichs Jtaliens Japans und Belgiens eine ausführliche
Proteſtnote übermittelt Jn ihr wird in eingehenden Rechts
ausführungen nachgewieſen daß dieſer Beſchluß verſchiedene
Artikel des Friedensvertrages verletzt und feſtgeſtellt daß
die Kommiſſion ihre Zuſtändigkeit überſchritten hat wes
halb dieſer Beſchluß als ungültig betrachtet werden müßte
Die deutſche Regierung beantraot den Widerruf des Be
ſchluſſes herbeizuführen und erflärt ſich bereit die Streit
frage einem internationalen Schiedsgericht zu unterbreiten

Eduard Bernſtein gegen den
Bolſchewismus

Eduard Bernſtein wendet ſich in einem Artikel den er
im Vorwärts veröffentlicht gegen den Ausdruk Formale
Demokratie wie er jetzt in kommuniſtiſchen und unabhän
gigen Blättern als Kampfruf gegen die jetzige Regierung
mit Vorliebe verwendet wird Bernſtein weiſt darauf hin
daß die Dempkratie wie ſte durch unſere jetzige Verfaſſung
garantiert iſt ſo real wie nur irgend möolich ſei Nur dort
finde ſie ihre Grenzen wo ſie auf Unmöglichkeiten ſtaatlicher
oder wirtſchaftlicher Natur ſtoßen Bernſtein exempliziert
dann auf die Grundſätze die im bolſchewiſtiſch regierten
Rußland die maßgebenden ſind Er ſagt unter anderem

Gerade die Erfahrungen der Bolſchewiſten
ſind ein Schulbeiſpiel dafür daß ſelbſt mit den größten Voll
machten ausgeſtattete und mit der rückſichtsloſeſten deſpo
tiſchen Gewalt vorgehende politiſche Herrſchaft elend ver
ſagt wenn ſie ſich über die Grenzen hinwegſetzen zu können
glaubt welche die Tatſachen des ſozialen Lebens dem Ein
greifen in deſſen funktionellen Entwicklungsgang ziehen
Sie die Meiſter ſind in allen Kniffen der Politik der alten
reaktionären Regierungen Faben ſich durch den Aberglauben
an die Allmacht der politiſchen Gewalt verleitet als wahre
Stümper auf dem Gebiet der Volkswirtſchaft und Sozial
politik erwieſen Trotz Einſtellung ſehr tüchtiger Fachleute
haben ſie eine ihrer vermeintlich den Sozialismus unmittel
bar zur Verwirklichung bringenden Maßnahmen nach der
anderen zuröcknehmen müſſen weil ſie teils das Gegenteil
der Ergebniſſe zur Folge haten die ſie bewirken ſollten
teils ſich überßaupt nicht durchführen ließen und mit dem
was fie die Diktatur des Proletariats nennen was aber
tatſächlich immer nur und zwar mit Naturnotwendigkeit

die Diktatur einer Minderheit über der Mehrheit des
Proletariats war ſind ſie jetzt bei der Einführung eines
Arbeitszwanggeſetzes gelandet das mit ſeinen
drakoniſchen Beſtimmangen in bezug auf Beſchränkung der

dat über Paläſting Großbritannien zugeſprochen Jn das
Statut des Vsſkerbundes iſt die Errichtung Raläſtinos als
tüödiſch nationaler Heimſtätte unter Berückſichtigung dere be

Bewegungsfreiheit der Arbeiter und Vorſchrift eiſerner
Diſziplin das weiland deutſche Hilfsdienſtgeſetz weit hinter
ſich läßt Jn bezug auf wirklichen Arbeiterſchutz ſind die

Ewige Heimkehr
Von

Armin T Wegner
Nachdruck verboten

Sie ſagten mir einmal mein verehrter väterlicher Freund
als ich Jhnen von meiner Sehnſucht nach fremden Ländern
ſprach und der unbezwinglichen Begierde zu reiſen Sie
fagten und deuteten auf meine Bruſt Hier iſt Jndien
hier iſt Amerika

Anders doch ſtärker als in jener Stunde nun da die
slonde Helle mit nackten Füßen über die Bläue des Bos
porus tanzt im Schleier der Glyzinienlaube an den Stamm
ſlühender Judasbäume gelehnt unter Berghängen Ruinen
fühle ich auch heute daß ich all dieſe Dinge ſchon einmal
im Herzew trug Sang mir an dieſer Veranda die Amme
Jſt es ein Wiederſehen

Geſtern als ich die ſchmale Gaſ e nach der Brücke hin
unterſtieg verſetzte der Zufall mich in den alten Bafar von
Stambul Jn die kühle Dämmerung überwölbter Gänge tre
tend von dem tauſendſtimmigen Lärm des Reichtums betäubt
erſchrak ich vor der verwirrenden Schönheit dieſes Geſichtes
Geblendet ſchlug ich die Augen zu Boden wie der Liebende
der unerwartet das begehrte Antlitz erblickt War dies die
Welt in der ich als zehnjähriger Knabe mit Naſenbluten und
ewigem Kopfſchmerz lebte Auf dem Tiſche der Händler
zwiſchen Waffen und kupfernem Gerät ſah ich zwei hölzerne
mit Perlmutter umrandete Pantoffeln liegen und wurde von
einer Zärtlichkeit zu ihnen erfüllt als wären dies die höl
zernen Schuhe die meine Mutter in ihrer Kindheit zu
tragen pflegte h doch weiß daß ſie niemals
ſo beſaß Rinnende nſchenbäche ſpülten mich an den
Hafen hinab Laſtträger Holzſtämme auf ihren Schultern
ſchaukelnd mit Tonkrügen beladene Eſel verſperrten mir
den Weg Rührung erſtickte meine Stimme und ich ließ
an Aktem ihrer Nüſtern um meine Hände ſtreichen ich
have die Eſel Alj Babas wiedergefunden die ich ſeit meiner
Kindheit ſuchte Schlafwandelnd ſtieg ich den Hügel hinauf
an den zwelgeteilten Treppen der Häuſer vorüber unter
dem geheimnisvollen Lichtſchein der Fenſter die ihr bren
nendes Auge hinter hölzernen Läden kühlten Wann war

es daß ich zuletzt in ihrem Schatten ging
ſchen Bewegung
praltikum

Darum glauben Sie ni
Freund daß es die Begierde zu ſchauen war und die Sucht
nach dem Wechſel der Stunde die mich wieder von Jhrer
Seite riß Aus dem Herzen der Väter der Erinnerung
des Blutes aus der Stimme des alten Lehrers dunkel
und ſchläfrig war die Stunde am Nachmittag aus der Seele
vergilbter Bücher wuchs es hinüber in mich Auf der ſchlan
ken Rippe des Kahnes über das ſtrömende Meer ſegelnd
ſehe ich in mir die Kette all jener Länder und Städte an
einandergereiht in denen die ſchweifende Seele zu Gaſt
war Blut Krieg Schmerz und die Augen der Toten mit
leichter Hand in den Abgrund des Vergeſſens ſtürzend
ach ich fühle es wieder wie ewiges Heimweh mich über bie
Erde treibt Ich fehe die weißen Finger der Moſcheen im
Abendnebel über der Stadt aufragen O du ſteinerner
Schwur der über den Dächern der Luſt und des Unheils
erſtarrte Winkt nicht vom Ufer die gehöhlte Schwelle der
mütterlichen Tür Wie lange geſchah es daß ich in frem
den Ländern verirrt war In dieſen Gaſſen die mit ge
brochenen Knien den Hügel hinabgleiten in dieſen Kaffee
häuſern ſchwarz und rauchig wo von der zerſprungenen
Wand aus getuſchien Bildern Sultane mit zwiebelförmigem
Turban herriſch blicken in der ſchwarzen Stadt die Schiffe
und Heichter die nägelbeſchlagen im Hafen ruhen war
ich zu Hauſe Jch bin Sindbad der Seefahrer der in die
Vaterſtadt heimkehrt zum hundertſten Mal

Kunſt und Wiſſenſchaft
Vorleſungen über Jeitungsweſen Eine Reihe von Vorleſungen

über ausgewählte Fragen des Zeitungswe,ens iſt an der Univer
ſität Münſter für das Sommerhalbiahr 1920 angekündigt Eswerden lefen Die Preſſe Deutſch Oeſterreichs re Lukas Die
Preſſe der Schweiz roh von Salis Die Preſſe Frankreichs
e Wieſe Die Preſſe Jtaliens Prof Ehrenberg Die Preſſe

e eublan r Teſchemacher Die Preſſe vHollands
Schwering Die Preſſe Dänemarks Dr Magon Die Deutſche

e h

reſſe Dr Eaſielle ichte der Preſſe und der öffentlieinung während der n und der Verein re
mit beſonderer Berückſichtigung von Rheinland und falen
Dr Eiter Heitungspraktikum Aeußere Mächtekonſtellation und

cht v mein verehrter väterlicher

Arbeiter Rußlands heute da wo ſie zu Anfang der neun
ziger Jahre des vorigen Jahrhunderts waren Von dem
Achtſtundentag den die nur formale Demokratie in
Deutſchland als Höchſtarbeitsiag zur Verwirklichung ge
bracht hat iſt in Rußland nicht mehr die Rede Nicht in
folge mangelnden guten Willens der Bolſchewiſten es liegt
mir fern ihnen den abſtreiten zu wollen Aber infolge ihrer
täppiſchen Gewaltvpolitik die ſie für marriſtiſch hielten und
die tatſächlich ngege ſ einer vormarxiſtiſcher Revolutions

ismus war bezw iſtvor Schluß führt Bernſtein an daß man auch von
einer demokratiſchen Republik nicht verlangen könne daß
ſie auf dem ſchwierigen Gebiete der Volkswirtſchaft Wunder
rerrichte Sie müſſe hier ſchrittweiſe vorwärts gehen wenn
ſie nicht das Treiben einer Kuh im Porzellanladen nach
ahmen wolle Bernſtein bezeichnet es als niedrigen Volks
hetrug wenn man unſerer Demokratie vorwerfe daß ſie den
Koavitalismus auf Koſten oder zum Schaden der Arbeiter
ſchütze und ſchone Er wiſſe von keinem Land wo heute den
kapitaliſtiſchen Ausbeutunastendenzen engere Schranken ge
zogen ſeien als in Deutſchland

Die Wahlbewegung

Die Deutſche demokratiſche Partei Nieder
ſchleſiens hat nach einer Breslouer Meldung für den
Reichstag folgende Kandidatenliſte aufgeſtellt 1 Rektor
KopſchBerlin 2 Gutspächter SchmidthalsNiemberg 3 Fabrikdirektor Jahn Liegnitz 4 Frauenkandi
datur noch unbeſetzt 5 Schloſſerobermeiſter O Zech Görlitz
6 Bauerngutsbeſitzer Andreas Wirth Wartha Kr Hoyers
werda 7 Realoymaſialdirektor Dr Langner Sprottau
8 Jnſtizrat Dr Ablaß Hirſchberg

Die Breslauer Sozialdemokraten ſchlagen
Eduard Bernſtein Loebe Klara Vöhm Schuch Bandmann
und Stadtbaurat Berg vor

Für die Reichstagswablen bat die Deutſche demokra
tiſche Partei des Wahlkreiſes Magdeburg Anbalt
foloende Kandidaten an die Spitze ihrer Liſten geftellt
1 Reichs miniſter a D Schiffer 2 Führer des Bauern
bundes Dr Böhm e 3 Regierungspräſident Dr Pohl
mann Megdeburg 4 Handelskammerſyndikus Dr
Rauſch ſDeſſau

Die Vertreterverſammlung der Deutſchen demo
kratiſchen Partei für den Wahlkreis Heſſen Naſſau
ſtellte u a folgende Kondidaten für die Reichstagwahl auf
1 Profeſſor Walter Schücking Marburg 2 Landwirt
Trieſch mann 3 Reichsminiſter a D Hugo Preukß
4 Dr Anna Schultz Frankfurt a 5 Vfarrer Rhilippi
Wiesbaden 6 Schuldirektor Friedrich Caſfel 7 Handels
kammerſyndikus Dr Trumpler Frankfurt a M

Worte und Taten

Die deutſchnationale Preſſe nimmt die von uns geſtern
unter Provinz berichteten Vorgänge in Bitterfeld bei denen
leider wieder Blut gefloſſen iſt zum Anlaß einer Wahl
belehrung Sie ſchreibt Der Vorfall in Bitterfeld zeigt
deutlich wobin unſere Fahrt ocht wie es in Wirklichkeit um
die Ueberbrüdung der volitiſchen Gegenſätze beſtellt iſt und
wie die Zuſtände im Vaterlande ſich geſtalteten wenn die

Unobhängigen dos Heft in der Hand haben würden wie es
in Bitterfeld der Fall iſt der Vorfall in Bitterfeld ſollte
daher dem Bürgertum ein Weckruf für die kommenden
Wahlen ſein

Das iſt an ſich durchaus richtig Wer iſt es denn aber
geweſen der bisher in der politiſchen und wirtſchaftlichen
Aufbauarbeit zuſammen mit den Unabhängigen den Regie
rungsparteien die größten Schwierigkeiten bereitet hat
Haben nicht die Deutſchnationalen bei jeder wichtigen Ab
ſtimmung die gleiche ablehnende Stellung wie die Unabhän
gigen eingenommen Hahen nicht gerade die Deutſchnatio
nalen durch eine ſyſtematiſch betriebene Hetze gegen die Re
gierung dieſe in den Schmutz zu ziehen und verächtlich zu
machen geſucht Jſt es nicht die deutſchnationale Preſſe ge
weſen die an Noske kein gutes Haar ließ und auch den
jetzigen Reichswehrminiſter mit den rerächtlichen Worten
ein Wachtmeiſtersſohn abzutun verſuchte Und
hat nicht auch der Kapp Putſch den die deutſchnationale
Preſſe mit den Worten Mit Gott für Volk und Vaterland
begrüßte die Machtgelüſte der radifalen Linken wieder von
neuem geweckt Gerade die Deulſchnationolen hätten alle

Graf Keyſerlings Rriſet r eines Philoſophen in der
Univerſität Prof Dr Ernſt Bergmann von der Univerſität
Leipzig kündigt für das Sommerſemeſter die Lektüre und Jnter
vpretation von Hermann Graf Keyſerlings vielbeſprochenem
Reiſetagebuch eines Philoſophen an Wohl als eine der erſten

Untrerſitäten Deutſchlands nimmt die Leipziger Hochſchule ein
erſt vor wenigen Monaten erſchienenes Werk eines lebenden
Auto s als Vorleſungsgegenſtand in den Lehrvlan auf

Hugo Voge Ehrendoktor Der bekannte Berliner Maler
Prof Hugo Vogel wurde bei der Enthüllung ſeines großen Wand
gemäldes Promethens bringt den Erdbewohnern das Feuer im
Hörigale der Erſten Mediziniſchen Klinik der Charité von der

ben Fakultä der Univerſität Berlin zum Ehrendoktor

ernannt SHouvtver ſammlung der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft
Unter Brands Leitung tagte die Hauptrerſammlung der Deutſchen
Shakeſpeare Geoſell ckhaf in Weimar Zum Ehrenmitgſieg
wurde der frühere Generalintendant v Vignau ernannt Der
Kultusminiſter Kaent ch meldete ſeine Mitgliedſchaft
a n

Hochſchulnachrichten

Der bisherige ordentliche Profeſſor der Aegyptologie an
der Univerſität Straßburg Dr Wilhelm Sviegelberg iſt zum or
dentlichen Honora rpreofeſſor an der Univerſität Heidelberg er
nannt worden Prof Dr Bernhard Fehr bisher ord Prof
der engliſchen Philologie in Straßburg der erſt kürzlich einen
Ruf an die er W Halle abgelehnt hat hatauch einen Ruf nach Wien erhalten Vorläufig iſt Prof Fehr
in ſeine alte Stellung als Profeſſor an der Hondelshochſchule zu
St Gallen zurückgekehrt Der aus Baſel gebürtige Angliziſt lehrte

in Zürich und Dresden Die venia legendi für motoriſche
odenbearbeitung und die land wirtſchaftlichen Maßnahmen bei

der Anwendung motoriſcher Bodenkultur erhielt an der Berliner

s W e der t Cw aſchinenkunde an der Landwir tlichenſchule BonnPoppelsdorf Dr phil Hans Holldack Dr Jo
hannes Compernas aus Salmünſter bei Schluchtern Reg
Bez Kaſſel erhielt an der Gießener Univerſität die venig ſe
gendi für ntiniſche Philologie Compernaß deſſen Spezial
garbeitsgebieke Koine Nergriechiſch Vulgärlatein und ruſſiſche
Volksſprache ſind war früher lange Jahre im höheren Schuldienſt
triſ 1910 1912 als Privatdozent für ſpätgriechiſche und byzan
tiniſche Philologie in Zürich und ſpäter als Lehrer der ruſſi chen
Sprache an der Handelshochſchule Köln Am ſtaatswiſſenſchaft

innere Parkeipolitik mit beſonderer Berückſichtigung der ſozialiſtihu heit
lichen Jnſtitut der Univerſität Münſter haben Lehraufträge er
halten Prof Dr Plenge leitender Direktor des Jnſtituts

für iologie und Jngenieur Richard Woldt Mitglied des
preuß Le mmlung für joziale Vetriebslehre
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Urſache ſiy rer Mitſchuld daran da die Anabhän
igen die Politik in Deutſchland durch Gewaltakte beein
lüſſen wollen bewußt zu ſein Jhren Weckruf an das
ürgertum laſſen wir gelten ſind aber überzeugt davon daß

die Flucht des Bürgertums aus dem deutſchnationalen Lager
nicht mehr aufzuhalten iſt weil man einſehen gelernt hat
daß die nationalen Worte mit den Taten nicht überein

ſtimmen thPreußiſche Landesverſammlung

vorſchüſſe an die Beamten die neue Beſol
dungsorönung wird nächſte Woche vorgelegt
Berlin 26 April 138 Sitzung 12 Uhr

Ausſchuſſes für Bevölkerungspolitik erſucht die Regierung das
den Kleinkinderheilſtätten gehörige Hoſpiz Ne
Staatskoſten inſtand zu ſetzen damit es noch in dieſem Sommer
mit Kindern belegt werden kann

Abg Weyl U beantragt einen Zuſatz durch den dem
Staat entſprechend den aufgewendeten Mitteln Eigentums oder
Pfandrecht an dem Kinderheim zugeſprochen werden ſoll

Der Ausſchußantrag mit dem Zuſatzantrag Weyl wird ein
ſtimmig angenommen

Eine Novelle zu der Hinkterlegungsordnung vom 21 April
1013 geht an den Haushaltsausſchuß

Der Geſetzentwurf zur Errichtung von Ortsgerichten in Unter
liederbach Sindlingen und Zeilsheim wird endgültig angenom
men

Es folgt die erſte Beratung eines Stagtshausplanes für 1920
in Verbindung mit einem Antrag der Mehrheitsparteien
auf ſchleunige Auszahlung eines Vorſchuſſes
auf die erwartete Gehaltserhöhung an die Be
amten und Lehrer und mit einem entſprechenden Antrage der
Rechtsvarteien

Abg Kimpel Dem Die Gewährung des Vorſchuſſes iſt
mit Rückſicht auf die durch die Verhältniſſe der letzten Zeit be
dingte Verzögerung in der Einbringung und Verabſchiedung des
Beamtenbeſoldungsgeſetzes erforderlich

Aba Schmidt Stettin Dn will im Sinne des Antrages
einer Partei den Vorſchuß auf 1000 Mark feſtgeſetzt ſehen

Abg Meyer Herſord D Vpt fragt nach dem Schickſale der
Verwaltungsreform und erhebt gegen den Gedanken Einſpruch
daß Noske zum Oberpräſidenten von Hannover auserſehen werde
Den Vorſchußfanträögen ſtimmen wir zu den Etat lehnen wir ab

Abg Rithter Neumünſter Soz weiſt die Angriffe gegen
Noske zurück

Finanzminiſter Lübemann Jm Rahmen dieſer
wollen wir arf die politiſchen Einzelfragen nicht eingehen Die
Be oldungsreform wird noch eingehend heraten Wir müſſen jetzt
noch die aus den Entſchließungen der Nationalverſammlung her
vorgehenden Aenderungen durchführen Wir werden Jhnen die
neue Beſoldungsordnung noch im Laufe dieſer
Woche vorlegen Vorſchußleiſtungen habe ich bereits angeord
net Mit der neuen Beſoldungsordnung wird auch eine Neu
regelung der Penſions verhältniſſe verbunden werden Die neue
Lehrerbeſoldung wird in einem beſonderen Geſetz gleichseitig mit
der Feamtenbeſoldungsreform vorgelegt werden

Abg Menyer Herford D Vpot tritt für die Forderung der
inneren Koloniſa tion ein ferner für beſſere Anſtellungsverhält
niſſe der Alſſeſſcren und für die vollſtändige Durchführung der
hauptamtlichen Kreisſchulaufſicht

Abg Rhiel Ztr tritt für Beamtenvermehrung ein ſoweit
ſie durch die gekürzte Arbeitszeit bedingt iſt
ch r Notetat geht mit den Anträgen an den Haushaltsaus

u

Es folgt die erſte Beratung des neuen Verfaſſungsentwurfs
für Preußen

Miniſter des Jnnern Severing Man hat die bürokratiſch
juriſtiſche Sprache des Entwurfs bemängelt Das iſt nicht gand
unberechtiot Aber klar ſind die Begriſfe gefaßt An der Svritze
ſteht die Veſtimmung daß Preußen einz Republik iſt Auf einen
beſonderen Stagatspräſidenten wird verzichtet Bewilligungen des
Landtages die über die Vorſchlöge der Regierung hinausgehen
ind an die Zuſtimmung des Finanzminiſters gebunden ebenſo
ie Einführung neuer Steuern die Aufnahme von Anleihen und

die Avsgaben für die keine Deckung vorhanden iſt
Abg Fanſchild Soz Wir werden noch manche Aenderungen

an dem Entwurf beantragen Für einige wichtigere Fragen
wünſchen wir die Einführung der allgemeinen Volksabſtimmung

Abg Dr von Knie Dn Wir empfinden es mit Be
fremden daß der Miniſtervräſident abweſend iſt Für unſere
Verfoſſung hätte die baveriſche in mancher Beziehung vorbildſich
ſein können Der verfaſſungsmäßige Schematismus des Stagts
gehietes hotte in die Verfaſſung ſelbſt verankert werden müſſen
gebietes hätte in die Verfaſſung ſefhſt verankert werden müſſen
die Stelle des Fremdwortes Repyßbli hätte das deutſche Wort
Freiſtgat treten ſollen Auch wir wünſchen Volksentſcheidung

in wichtigen Fragen Mir vermiven ven Landespräſidenten und
fordern weiter das Zweikamme fyſtem

Abg Stöcker U Wir erſtreben den deutſchen ſozialiſtiſchen Einheitsſtaat vnd würden Vreußen lieber heute als
morgen im Reiche aufgehen laſſen Wir fordern nach wie vor
die Einführung der pvroletariſchen Diktatur Ferner iſt die Be
waffnung ver organiſierten Arbeiter notwendig Lachen rechts
Das Zweikammerirſtem verwerfen wir ebenſo wie wir den
Finonzrat verwerfen

Dienstag 12 Uhr
über Groß Berlin

Schluß 46 Uhr

Deutſches Reich
v Gilſa Oberſtleutnant Auf Vorſchlag der zuſtändigen

militäriſchen Stellen hat der Reichspräſident dem Major
von Gilſa den Charakter als Oberſtleutnant verliehen

Der 3 Band von Bismarcks Gedanken und Erinne
eungen Nom Cottaſchen Verlage wird geſchriehen Durch
die Preſſe läuft die No fz daß infolge der Entſcheidung vor
dem Oberlandesgericht Stuttgart der dritte Band der Ge
danfen und Erinnerungen des Fürſten Bismarck ohne die
Kaiſerbriefe erſchefnen werde Dieſe Annahme trifft nicht zu
Der Cotteoſche Verlag hält noch wie ror daran feſt daß das
politiſche Teſtament des Reichsaründers dem dentſchen Voſke
unverkürzt und unverſtümmelt bekanntgegeben
werden müſſe Die Kaiſerbriefe bilden keinen Anhang ſon
dern ſind mit dem Text des ganzen Werkes organmiſch ver
woben Das Hericht hat indem es die wenigen Kaiſerbriefe
urheberrechtlich ſchützte Bismarck zum Schweigen
verurteilt

Der anßerordentliche Studententag in Erlangen Wie
die Vertretung der Deutſchen Stnudentenſchaft mitteilt iſt
mit dem 2uſammentritt des geplanten außerordentlichen
deutſchen Studententages in Erlengen erſt in der
Pfingſtwoche zu rechnen Man wird ſich ſelbſtver
ſtändlich auch mit dem Entwurf zur Bildung von Studenten
ſchaften befaſſen und dazu Stellung nehmen müſſen

Die Beheßung des Mohnungsmangels Der Woh
nungsausſchuß der Nationalverſammlung hat
am Sonnabend die allgemeinen Erörterungen über den Ge
etzentwurf zur Behebung des Wohnungasmangels abge
chloſſen Es ergab ſich ſchließlich Uebereinſtimmung darüber
aß der von der Regierung vorgeſchlagene Weg die in Betracht kommenden Verordnungen durch ge eZrut e Be

ſtimmungen zu erſetzen r e um

Beratung

Focrtſetzung vorher Schlußabſtimmung

in Norderney auf

fernere Finwände gegen deren Nechtsgütttgkeit unmöglich ſoziauiſt
97ju machen Einen breiten m nan die Frage ein 0o5

bei dem Geſeßen wurf das Eigentums recht 93u L J C U gen ums ch der WohnungsJ m z A J 15 F T dinha ger n ger u get Der Weiſe Kei n 27 ſet U ver diesbe
F J i n r 3züg iche Anträge ſoll in der Montagsſisung entſchieden

en Arf a ewerden Auch iſt in Ausſicht genommen das Sefetz zu be
friſten als Termin ſeines Ablaufs iſt der 31 Dezember 1920
in Ausſicht genommen

Selbſthilfe der Aerzkte Der Aerztererein der öſtlichen
Vororte Berlins hat eine Entſchließung gefaßt in der zum
Ausdruck gebracht wird daß wenn ein Arzt während einer
revolutionären oder gegenrevolutionären Bewegung oder
eines Generalſtreiks ohne daß er ſich gegen die beſtehenden

r

Ein J e Geſetze vergeht verhaftet oder in der Ausübung ſeiner ärzt
in ntrag des lichen Tätiokeit in gewaltſamer Weiſe gehindert oder an

Eigentum bzw Geſundheft geſchädigt wird ſämtliche Aerzte
des Bezirk s ihre Tätigkeit ſofort einſtellen

Der Erfolg der erſten internationalen Meſſe in Fran
furt a M hat den Anſtoß zu einem Ausbau der bisherigen
Meſſeeinrichtungen gegeben als deren Ergebnis jetzt der
Neubaudes Offenbachhauſes im Beiſein von Ver
tretern der Stadt ſowie von Handel und Jnduſtrie der
Oeffentlichkeit übergeben wurde Durch den Neubau ſind
rund 7000 Quadratmeter Ausſtellungsraum geſchaffen
worden Stadtrat Dr Landmann betonte in der Eröff
nungsrede daß der Name Offenbachhaus gewählt worden
ſei um damit die Unzertrennlichkeit des großen mainiſchen
Wirtſchaſlsgebietes zu betonen

Halle und Umgegend
Halle den 27 April 1920

Friſeur Ausſtellung und Preisfriſieren
Der Damen Friſier Verein 1911 und die Barbier Friſeur

Perückenmacherinnung hielten am Sonntag in den feſtlich ge
ſchmückten Räumen des Neumartkt Schützenhauſes ihr IX Stif
tungsſeſt ab Zugegen waren Vertreter der Handwerkskammer
und des Jnnungsausſchuſſes Dann fand die Eröffnung ver fach
gewerblichen reich beſchickten Ausſtellung mit einem Rundgang
ſtatt Nach der Begrüßung durch den Vorſitzenden und einem
Prolog begann das Preisfriſieren das 50 Minuten
douerte Die Preisrichter Beck Leipzig Steinbrück Merſeburg
Wagner Deſſau und der künſtleriſche Beirat R E Berndt Leip
zig hat en ein ſchweres Anmt trafen aber ſchließlich folgende
Entſcheidungen Preiſe erhielten in Klaſſe I den 1 Preis Frau
Schwabe Wolfſtraße Preis der Einkaufsgenoſſenſchaft 2 Preis
Frl Heeſe Burgſtraße Preis des Damen Friſier Vereins
3 Preis Frl Hildebrandt Merſeburger Straße Preis der Firma
R E rrnvi 4 Preis Herr Brathuhn Wallſtraße Preis der
Einkaufsgenoſſenſchaft 5 Preis Frau Petzold Lerchenfeldſtraße
Preis der Firma 5H Müller Hohlſchleiferei 6 Preis Frau

Schenke Alte Promenade Preis von Kollege Wenzke 7 Preis
Frl Löblich Merſeburger Straße Ehrenpreis vom Vereinswirt
Kittler Klaſſe I1 1 Preis Fr Wolſf Landsberg Preis der
Handwecrkskammer 2 Preis Frau Brandt Diemitz Preis der
Firma Löwenſtein 3 Preis Frau Enders Breite Straße Preis
der Friſeur Jnnung 4 Preis Frau Steinbeiß Südſtraße Preis
der Fie ma Löwenſtein 5 Preis Frl Linſert Burgſtraße Preis
der Firma Barüch 6 Preis Frau Zimmermann Rich Wagne
Straße Ebrenpris vom Vereinswirt Kittler Stadt Leipzig
7 Preis Frau Böhm Herrenſtraße Preis der Firma Graub
mann Hohl ch eiferei

Nach einem 25 und der Ehrung verſchiedener Mitglieder
der Jnnung fand anſchließend Konzert und Ball ſtatt Jm Laufe
des geſtrigen Tages ſtand die Ausſtellung weiterhin zur Beſichti
gung frei Um 3 Uhr folgte ein Vortrag des Herrn R Berndt
über das Thema Ueber moderne Büſtenfriſur und wirkſame
Schaufenſterdekoration im Friſeurgewerbe tatt Mit einem ſich
T J ſchtiehenden Tanzteanszhen erreichte das Stiftungsieſt
ein Ende

Ein neuer Provinzialverband evangeliſcher Kirchenmuſiker
hat ſich am Sonntag hier gebildet Bisher beſtanden in der Pro
vinz drei Kantoren und Organiſtenvereine die ſich nun endlich
zu einem vereinigt haben Der neue Verein iſt ein Teil des
Landesverbandes der Kirchenmuſiker Preußens Er gliedert ſich
in Zweigvereine Mitglied kann jeder ev Kantor und Organiſt
werden Erſter Vorſitzender iſt Herr Organiſt Siebenbrodt Am
mendorf

Neue Freimarkenbefte zu 4 Mark Wenn die bisher ge
bräuchlichen Freimarkenheftchen zum Preiſe von 3 Mark verbraucht
ſind werden von den Poſtanſtalten neue Heftchen ausgegeben
werden ſie enthalten 10 Freimarken zu 20 Pfg 8 zu 15 Pfg
4 zu 10 Pfg und 8 zu 5 Pfg Der Verkaufspreis beträgt 4 Mk

Unſere Großfunkſtellen außer Kontrolle Mit dem 9 April
iſt die im Friedensvertrag von Verſailles vorgeſehene Feiſt von
drei Monaten innerhalb deren die drei Großfunkſtellen Rauen
Eilveſe und Königs Wuſterhauſen unter der Kontrolle der Jnter
alliierten Marine Ueberwachungskommiſſon ſtanden abgelaufen
Die den Eroffunkſtellen auferlegten Beſchränkungen hinſichtlich
der Beförderung von Nachrichten über Angelegenheiten der See
macht des Heeres oder der Polilik die für Deutſchland und die
mit Deutſchland während des Krieges verbündet gen
Mächte von Belang ſind beſtehen daher nicht mehr Gleichseitig
iſt die während jener Friſt vorgeſehene Ueberwachung der durch
die erwähnten Großfunkſtellen zu befördernden Handelstelegramme
ſowie die Feſt etzung der zu benutzenden Wellenlängen durch die
alliierten Regierungen weggefallen

Im Lehrerverein Halle Umgegend gab in der letzten Sitzung
zunächſt Lehrer Bubendey Schönnewitz vorzügliche Richt
linien zu dem aktuellen Tlema Geſchichtsunterricht im Volks
ſtaat Redner führte unter großem Beifall folgendes aus der
Geſchichtslehrer ſteh vor faſt unſberwindlichen Schwierigkeiten
die Frage von der Schuld am Weltkrieg wird ſchwer feſtgeſtellt
werden Das ſinnloſe Wüten der Parteien und Stände müſſen
qufhören dem Geſchichts darf wie dem Reliagionslehrer kein
Zwang anferlegt werden obieftive Geſchichtswiſſenſchaft nach
Quellenforſchung kann ſelbſt noch nach dem volitiſchen Stand
punkt des Verfaſſers ubiektiv a färbt ſein Vortragender for
derte von den veren Geſchich shöchern die alten ſind verboten
mehr Kultuyrhiſtoriſches und Stoatsbürgerkunde und dodurch
beſſere nationale und ſoziale Erziehung im freien Volfsſtagte
muß aher auch das Gute von tüchtigen Herrſchern ſach und
wahrheitsgemäß gelehrt werden Im geſchäftlichen Teil wurde
noch S Lehrer verpflichtet keine Privatſtunde unter 5 Mark
zu erteilen

ProvinzialKachrichten
Büſchdorf 26 Arril Klaſſe Wie Dölau und

Nietleben ſo iſt auch Büſchdorf nach Teuerungsklaſſe A ver
ſetzt worden

z r 26 April Jn der hieſigen Volkshochſchule fand geſtern abend in der Aula des r
ſeminars der letzte der drei geſchichtlichen Licderabende ſtatt
Die Vorträge über die Entw ren des deutſchen Liedes
mit Veiſpielen am Klavier hielt Herr Ka eS die Geſänge am Flügel bot Frau Profeſſor y

neider
X Zeitz 26 April Richt beſtätigt Der zum

SchrDer in Wismar ſſt aus unbekannlen Gründen
von der Regierung nicht beſtätigt worden

Zerbſt 26 April BrotpreiserhöhungNach Mitteilung des Landtagsabgeordneten Rorth wird das
Landesernährungsamt für Anhalt im Mai den Brotprei
von 2,20 Mk auf 4 Mk erhöhen

Arzern 24 April 200iäbhriges Kirchenjubi
läum Da am Himmelfahrtsfeſte 1620 die 1608 abgebrannkte
Ma ienkirche hier in ihrer vergrößerten Geſtalt wieder einge
weiht wurde kann unſer GEotteshaus am Himmelsfahrtstage
d Js ſein 300jähriges Jubiläum begehen Generalfuse
dent Dr Jacobi wird die Feſtpredigt halten

Bernburg 24 April Keine Garniſon
Es ſteht feſt daß nur zwei anhaltiſche Städte Garniſonorte blei
ben Deſſau und Zerbſt Das jetzt in Bernburg liegende V
lon Reichswehr wird in allernächſter Zeit aufgelöſt Zum Schu
der Bürge ſchaft in Stadt und Umgebung wird eine 100 Mann
ſtarke Sicherheitspolizei nach Bernburg verlegt

Aken 26 April Ein MillionengewinnNach Mitteilung des hieſigen Tageblattes hat der Päſker
meiſter Wille in Köthen in der erſten Lotterie der Spar
prämienanleihe eine Million Mark gewonnen

Fs Weimar 26 April Großer Lederwaren
diebſtahl Jn einer hieſigen Lederwarenfabrik wurden
in der Nacht zum Sonnabend von Spitzbuben die mit
ſpannen vorgefahren ſein müſſen Handtaſchen Mappen
Geldtaſchen Koffer und andere Lederwaren im Geſamt r
von einer halben Million Mark geſtohlen

Aus Thüringen 26 April Ein kurioſer Schul
ſt rei Gegenwärlig wird die weimariſche Gemeinde
Vogelsberg durch einen Schulſtreik in Erregung verſetzt von
deſſen Anlaß man ſagen darf noch nicht dageweſen Der
dortige Lehrer hatte ſich vermeſſen über die Mangelhaftig
keit ſeiner Wohnung im Schulhauſe zu klagen und bei der
Gemeindeverwaltung Abhilfe zu verlangen Als man ihn
die kalte Schulter zeigte wiederholte er nachdrücklich ſeit
Geſuch Das erforderte Sülne um den neuerungsſüchtige
Schulmeiſter zur Raiſon zu bringen kalten ſeit acht Tage
die Eltern ihre Kinder vom Schnlbefuch fern
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Zwei Kinde
wurden allerdings zu Streikbrechern aber auch dieſe befd
Arbeitswilligen werden wohl die Arbeit niederlegen müſſen
da ihnen von den Streikenden Prügel drohen Man iſt ge
ſpannt welche Stellung die etwa links gerichtete Stagats
behörde in Weimar in dem Streit einnehmen wird

Vermiſchtes
Südafrtkas Fleiſchrroduktion iſt in letzter Zeit bedeutend ge

ſtiegen Jn der Südafrikaniſchen Union befinden ſich zurzeit un
gefähr 35 0600 009 Schafe welche teils zur Wollerzeugung dienen
teils als Schlachtvieh eufgezogen werden hierdurch iſt Neu See
land das früher mit ſeiner Schafzucht zahlenwäßig an der Spitz
ſtand mit ſeinen 24 000 000 an die zweite Stelle gerückt Wie es
keißt ſoll die frühere deutſche Kolonie Deutſch Südweſtafrika in
bedeutend ſtärkerem Umfang als bisher zur Viehzucht heran
gezogen werden

Sagelſchleg in der Mark Brandenburg Wie man aus Lands
berg an der Warthe meldet wurde durch Hagel ſchlag der größte
Teil der Obſiernte in der Mark Brandenburg vernichtet

Vereitelter Anſchlag auf das Tegeler Gefängnis Eine Bande
verſuchte in der Nacht zum Sonntag gewaltſam in das Strafge
fängnis zu Tegel e dripßzen um nach Naugarder Muſter die
Gefangenen zu befreien Als ſie durch vorzeitige Entdeckung ge
hindert wurden ergriffen ſie die Flucht mit einem bereitſtehenden
Auto indem ſie durch Schüße die weitere Verfolgung verhinderten

Verhinderte Goldverſchiebung Gold und Silberbarren im
Werte von drei Millionen Mark die von zwei Herren und einer
Dame von Berlin nach Kiel geſchafft und in einem Motorboot
zur Verſchiffung nach Dänemark verladen worden waren ſind von
Berliner Kriminalbeamten be chlagnabhmt worden Alle drei Per
ſonen wurden verhaftet

Räuberbanden in Mecklenburg Auf dem zwiſchen Brahlſtorf
und Pritzier gelegenen Gute Melkof fand ein Schweinediebſtahl
ſtatt der anſcheinend von einer Räuberbande aus Hamburg aus
geführt wurde Nach Entwendung von zwei Schweinen auf dem
Gute Melkof verſuchte dieſe Bande den Nachtzug von der entgegen
geſetzten Seite des Bahnſteiges zu beſteigen Als die Wache auch
auf dieſer Seite den Zug unterſuchte und das Einſteigen ver
hindern wollte ſchoß einer von den Einſteigenden auf die Be
amten von denen der Hilfsgendarm V aus Blücher einen Bauch
ſchuß erhielt Die Räuberbande entkam

Ein ſcheuerlicher Leichenfund hält die Stadt Danzig beſon
ders den Vorort Langfuhr in Aufregung Zwiſchen Langfuhr
und Oliva dicht am Bahndamm der Strecke Danzig Karthaus
wurden zwei mit Stroh bedeckte Säcke gefunden in denen ſich die
Leichen eines Mannes und einer Frau anſcheinend in den zwan
ziger Jahcen befanden beide mit eingeſchlagenen Schädeln die
Frau außerdem mit einer Schußwunde in der Bruſt Die Täter
ſind bisher noch nicht ergriffen

Millionendiebſtahl Jn Frankfurt a M iſt aus der
Fabrik Bockenheim Platindraht im Werte von zwei Millionen
Mark geſtohlen worden

Gefängniſſe in Korenhagen als Wohnräume Angeſichts der
ſtändig wachſenden Zahl der Obdachloſen ſah ſich die Kopenhagener
Stadtverwaltung gezwungen 40 wohnungsloſe Familien in einem
Gefängnis einzuquartieren

Sport Nachrichten der Saale Feitung

Fußball des Sonntags
Ueber die Fußballſpiele am Sonntag deren Ergebniſſe wit

bereits geſtern kurz meldeten iſt noch zu berichten
Jn Halle gab es am geſtrigen Sonntag nur ein Spiel

das aber trotzdem nur recht mäßig beſucht war Man kann
allerdings den Grund darin ſuchen daß es geſtern noch
allerhand Ablenkung gab Denn Ruderer Turner und Flie
ger waren auch auf dem Plan erſchienen Allerdings wer das
Spiel nicht geſehen hat hat auch nichts verjäumt Es ragte
durchaus nicht über die letzthin gezeigten Spiele hinaus
Die Hallenſer zeigten die erſte Spielzeit ein ganz annehmbares
Können klappten dann aber wieder ſo ziemlich zuſammen
Leipzig war den V f ern unbedingt ebenbürtig Die Mann
ſchaft hat den Ausgleich auf jeden Fall verdient Namentlich
nach der Pauſe lagen die L B er dauernd im Angriff
ohne aber den Ausgleich erzwingen zu können Der Spiel
verlauf war folgender lle hatte zunächſt etwas mehr vom
Spiele und brachte das auch in zwei Toren zum Ausdruck
Kurz nach dem Wechſeln holte L B C ein Tor auf was
Halle ſofort wieder mit einem Treffer beantwortete Dann
aber war oeh mit der Kunſt der Gaſtgeber vorbei Der Ball
ſpielelub kam immer mehr auf konnte aber die vom Glück
z ate halliſche Verteidigung nur noch einmal über
winden

Wie erwartet blieben die Sportfreunde in Naumburg
mit 1 Steger Naumburg leiſtete zwar heftigen Wider
ſtand mußte aber ſchließlich doch die beſſere Spielweiſe der
Hallenſer anerkennen Einen Erſolg in der erſten Spiel
hälfte machte Sportfreunde nach kaum fünf Minuten wieder
wett Ea blieb a dia zur Rauſe Dann aber wurden dig



dallenſer leicht überlegen und erzielten noch zwei weitere
Tore darunter einen Elfmeter

Sportverein 98 in Frankfurt
Einen beachtenswerten Erfolg errangen unſere 98er in

Frankfurt Trotz verſchiedener Erfatzleute konnten ſie gegen
den Frankfurter Sportverein das gute Reſultat 2 heraus
holen Die beiden Tore für Halle ſchoß Rehn Bis kurz
vor Schluß konnten ſich die Hallenſer mit 1 halten dann
aber brachte ein Elfmeter den Frankfurtern den allerdings
verdienten Ausgleich

Das Jucendſtädeſpiel Halle Merſeburg in Merſeburg
brachte den Hallenſern einen Sieg nachdem das Spiel
beim Wechſeln ſchon 0 für Halle geſtanden hatte Die
Torſchützen für Halle waren Brödel 2 und Zſchüntzſch

Turnen
2 Werbeahend für Turnen und Sport des Halleſchen Turn und

Sportvereins
Auf die am Mittwoch den 28 April abends 7 Uhr in den

Thaliaſälen ſtattfindende Wiederholung des Werbeabends ſei
nochmals hingewieſen Jn das Gewand eines Bühnenſpiels ge
kleidet ziehen Bilder nom nächſten Deutſchen Turn und Svport
feſt in Halle in ununterbrochener Folge am Auge vorüber Die
glückliche Verbindung der turneriſchen und ſportlichen Auf
führungen mit Muſik Geſang und Dichtung fand bereits bei der
erſten Veranſtaltung ungeteilten Beifall Sie macht den Abend
zu einem abwech elungsvollen und iſt in beſonderem Maße ge
eignet das Jntereſſe auch bei dem den Leibesübungen Fern
ſtehenden zu erwecken und wach zu erhalten Damit aber wird
der Zweck des Werbeabends erfüllt Vorverkauf bei Herm Saal
feld Papierhandlung Bernburger Str 15 Ferd Peißker Nachf
Max Kranz Barfüßerſtr s Max Müller Zigarrengeſchäft Leip
ziger eeß 84 und Herm Lichtenſtein Zigarrenhandlung Große
Steinſtraße 44

Handel Gewerbe und verkehr
Erhöhung der Eiſenpreiſe

Nachdem am Sonnabend der Geſetzentwurf betr den Eiſen
Wirt chaſtebund Annahme gefunden hatte trat am Sonntag in
Düſſeldorf die Preiskommiſſion zuſammen und ſetzte nach längerer
Beratung die Preiſe gemäß den Vorſchlägen der Eczeuger feſt
Es ergibt ſich eine Preiserhöhung für ſenerzeugniſſe um
rund 800 Mark pro Tonne Es koſten demgemas alles in Mark

Halbzeug Rohblöcke 2650 vorgewalzte PVlöcke 2900
Knüppel 3125 Platinen 8260 Formeiſen 3600
Be Produkte Stabeifen 3650 Bandeiſen und UniverſaL

eiſen 4050 Grobbleche 4790 Mittelbleche 5535 Feinbleche 3 bisb mm 5600 Feinbleche unter 1 mm 5625 Walzdraht 4150

r ch 2
Treuhanöſchaſten der Jnduſtrie

Nachdem der Bund der Jnduſtriellen durch Zuſammenſchluß
mit der Zentralorganifation der Schwerinduſtrie auf die Ver
folgung eigener Ziele verzichtet hat fordert jetzt die Treuhand
Vereinigung der Jnduſtriellen die verarbeitende alſo die in der
Hauptſache wirtſchaftlich ſelbſtändige d h vom Großbankkapital
unabhängige Jnduſtrie zum Zuſammenſchluß auf Sie hat ſich
die beſondere Aufgabe geſtellt dieſe Betriebe auf die Höhe der
modernen zeit und J Betriebsorganiſation zu bringen und ſie in Treuhandſchaften d b Pro
duktionsgemeinſchaften zum Zwecke der rationellſten Zuſammen arbeit zu ordnen Die Treu
hand Vereinigung hat ſich ferner die Mitwirkung vom Großbank
kapital unabhängiser Organiſationen und Jnſtitute zur plan

mähßigen Verſorgung der verarbeitenden Jnduſtrie mit Rohſtoffen
und zur Beſchaffung mit Anlage und Arbeitskredit geſichert
Geſchäftsſtelle befindet ſich Berlin SW 11 Großbeerenſtraße 96

Verl uns der Schonfriſten
Durch die neue Einfubrverordnung vom 22 März 1920 hat

der Bevollmächtigte des Reichswirtſchaftsminiſterinms das Recht
rhalten ver botswidris eingeführte Waren ahne Entſchädigung zu beſchlagnahmen Dieſe Verordnung trat für das

unbeſetzte Gebiet am 27 März in Kraft die Anwendung iſt nun
mehr durch Ablauf der der Entente zuſtehenden Einſpruchsfriſt
2uch vom 19 April ab im beſetzten Gebiete zuläſſig Um Härten
u vermeiden wurden für eingeführte Waren die bereits inDeutſchland lagern Schonfriſten für den Großhandel bis zum
15 Mai und für den Kleinhandel his zum 15 Juli zugebilligt
dieſe Schonfriſten ſind bezüglich der im beſetzten Gebiet lagernden
und dort verbleibenden Waxen um je einen Monat alſo bis zum
15 Juni bezw 15 Auguſt verlängert worden Will über die ge
nannten Termine hinaus der Handel ſich vor Beſchlagnahme
ſichern ſo hat er für jene Waren des beſetzten Gebiets Friſt zur
Stellung von Freigabeanträgen bis zum 15 Mai
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Vom ZJuckermarkt
Nh Während der Berichtswoche wurden verſchiedentlich

jowobl Erſterzeugniſſe als auch Nachprodukte von der Reichs
zuckerſtelle zur Verteilung angewieſen Empfänger dieſer
Rohware ſind zum größten Teil in Mitteldeutſchland ge
legene Raffinerien Doch wurden auch verſchiedene weſt
deutſche Raffinerien bedacht zumal die Möglichkeit glatter
Zuleitung des Rohzuckers nach dem Weſten des Reiches
wieder beſteht Zur Ablieferung ſollen dieſe Poſten bis
Ende Mai gebracht ſein Erfreulicherweiſe iſt der Ausſtand
in der Hamburger Binnenſchiffahrt ſchnell rorübergegangen
ſo daß der Verkehr auf der Elbe und ihren Nebenwaſſer
traßen eine beſondere Behinderung nicht erfahren hat

Am Raffinademarkte nahmen die Gemeindeverwal
rungen nur vereinzelt Abforderungen durch Vermittlung der
Räffinadegroßhändler vor Den Zufer verarbeitenden Ge
werben denen das MärzKontingent aus Mangel an Ware
vorentkalten werden mußte iſt das April Kontingent nun
mehr freigegeben worden Allerdings handelt es ſich auch
jetzt wieder zum weitaus größten Teil um Auslands
namentlich um böhmiſchen Zucker Durch dieſe Freigabe
wird der Verkehr in Verbrauchszucker ſich jetzt wieder etwas
lebhafter geſtalten wozu die ſchnelle Beendigung des wilden
Streiks in der Hamburger Binnenſchiffahrt beitragen wird

Die Ausſichten für den diesjährigen Rübenanbau haben
ſich durch die Zuſage der Regierung im Herbſt höhere Roh
zuckerpreiſe zuzulaſſen in letzter Stunde noch gehoben Die
Zuckerfabriken konn unter Gewährung von höheren
Rübenpreiſen erneut Abſchlüſſe in Kaufrühen tätigen von
denen eine mehrprozentige Erhöhung des Rübenanbaus zu
erboffen iſt Die Witterung war der Vorbereitung der
Felder und der jetzt faſt überaſl aufgenommenen Rüben
zusfaat durchaus förderlich Gelingt es zur n Zeit
die nötigen ausländiſchen Arbeitskräfte für die Landwirt

aft beranzuziehen dann kann dem Erträgnis des viesjäh
S Rübenanbaus mit einiger Zuverficht entgegengeſehen

werden

Berlin 26 n 1 3 derlin 26 vom Auslan eldet itErholung des Markkurſes bewirkte hier bei iengen Angebote
ein weiteres teilweiſe empfindliches R der ausländiſchen
Deviſenkurſe was die Be 9 war

gend ſchwache Veranlagung zeigte Das Geſchäft hielt ſich im allgemeinen in engen Grenzen und nur in Schiffahrts und gnign
HKontanwerten kam es ſpäter zu belangreicheren Umſätzen Jm

Verlaufe trot eine Befeſtigung namentlich der ſtark gewichenen
Valntapapiere aber auch in Montanwerten ein Die ſtärkſten
Einbußen erfuhren naturgemäß Valutawerte wie Kanada
Schantung DeutſchUeberſee Aktien Mexikaner und Anatolier
und bei den übrigen Werten ging die Einbuße nur wenig über
5 Prozent hinaus mit Ausnahme von Bismarckhütte DeutſchLuxemburger Buderus Höſch Phönir Anglo Guano A E
Daimler Aſchersleben und Weſteregeln Vereinzelt waren leichte
Kurserhöhungen feſtzuſtellen Dies gilt beſonders von Schiff
fahrtsaktien und Bankaktien letztere in Nachwirkung der gün
ſtigen Abſchlüſſe Kolonial und Petroleumwerte lagen in der
Mehrzahl etwas ſchwächer und bei ziemlicher Zurückhaltung war
ſpäter eine gewiſſe Unſicherheit vorherrſchend Mannesmann er
holten ſich im weiteren Verlaufe kräftig im Kurſe Der Renten
markt war bei ſtillem Geſchäft nur wenig verändert

Deviſenkurſe
Berlin 26 AprilDie amilichen Not erungen für ſelegrapheiche Ausrahlungen ſtellen

ch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie olat

Heute

Geld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2132,75 2167,25 2222 75 2227 25
Bruſſel Antwerpen 364,60 385,0 287 10 887 95Chriſt ania 148,75 1161 25 1178,75 1176 25
Kopenhegen 805 101 100 1084 00 1086,00Stockholm l2s8 7s 12651 25 ſ 13 8,50 1311 50
Helüngfors 332 15 332 s 344,65 34 85talien J 2498 75 239 28 262,20 262,80Jondon 226 78 227 25 284,75 288,25New York 57 900 S8,10 60,40 60 30e uSchweiz 1c38 75 104 1,25 1073 75 1076 25Spanien 9s09 00 991 00 1024 00 1026 00
Wien aen 1748 is02 1708 13 02DeutſchOeſt abgeſt 28 22 28,258 29 47 29Brag 9290 983 10 92,40 Ss8 60Budapeſt 26 97 27,03 27,47 27,63Bulgarien lKonſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 26 April Nach den ſcharfen Preisrückgängen der

letzten Woche war heute am Hafermarkt bei Zurückhaltung der
Abgeber und ſtärker hervortretender Kaufluſt die Tendenz merk
lich ſtetig ohne das es aber zu belangreichen Umſätzen kam Für
Hülſenfrüchte hat ſich die Lage nicht geändert Die nicht amt
lichen hierfür ermittelten Preiſe ſind nominell hauptſächlich für
das Angebot Wetter veränderlich

Berlin 26 April Amtliche Notizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnländ vHaſer loko ab Speicher frei Wagen
loko ab Bahn 2880 ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2750
bis 2800 Tendenz vefeſtigt

Riederlauſtzer Bank Aktiengeſellſchaft Der Aufſichtsrat hat
in ſeiner am 24 April d J ſtattgehabten Sitzung beſchloſſen der
am 17 Mai d J ſtattfindenden Generalverſammlung für das
Geſchäftsjahr 1919 eine Dividende von 9 Prozent gegen 8 Prozent
im riahre vorzuſchlagen

Hamburger MillionenJnſolvenz Die Kaffeefirma Otto
Seſſe in Hamburg iſt zahlungsunſähig geworden Jnfolge des
erheblichen Preisrückganges Reis in der letzten Zeit haben
dieſe Geſchäfte zu großen Ver a geführt Die Verbindlichkeiten
werden auf 5 Millionen Mark geſchätzt doch hofft man durch
langſame Liquidation zu einer Quote von 70 80 Prozent für die
Gläubiger zu gelangen

Vereinigten Flanſchenfabriken und Stanzwerle G in
Regis Der Betriebsüberſchuß in 1919 ging auf 2 226 427 i V
4 707 810 Mark zurück Nach Abſchreibungen von 108 708
16t 123 Mark ergibt ſich zuzüglich Vortrag ein Reingewinn vo

437 394 2 683 034 Mark woraus eine Dipidende von 12 9
Prozent nach Rückſtellung von 2 450 000 Maxzk Kriegsgewinnſteuer
verteilt werden ſoll Das früher e und in den letztenJahren verrach et geweſene Werk Duisburg iſt inzwiſchen verkauftworden Der Geſchäſtsreng im laufenden Jahre ließ ſich durch

aus befriedigend an doch haben die letzten Unruhen eine ſtarke
Zurückhaltung der Verbxaucher gezeitigt Die Ausſichten hängen
vor allem davon ab ob die günſtigen Nachwirkungen ſich über
winden laſſen werden und ob eine et und ausreichende
Schaffung der zur Aufrechterhaltung der Betriebe erforderlichen
Roh materialien und Betriebsſtoffe möglich ſein wird

Lübeck Büchener Eiſenbahn Geſellſchaft in Lübeck Der Ge
ellſchaftsausſchuß ſchlägt für das Geſchäftsjahr 1918 eine Dipi
ende von 3 Proz i V 6 vor

19 Proz Dividende bei der Chemiſchen Fabrik Buckau Die
aus Aufſichtsratskreiſen ſtammende c über den Dividenden
vorſchlag wird jetzt von gleicher Seite dahin berichtigt daß für
das abgelaufene Geſchäftsjahr nicht 9 Proz fon dern 10 i V
5 Pro z Dividende ausgeſchüttet werden ſollen

Bochumer Verein für Bergbau und Gußſtahlfabriktion
Vochum Die außerordentliche Hauptverſammlung beſchloß die
Erhöhuna des Aktienkapitals um 13 Millionen Mark Von den
13 Millionen Mark ſollen 5 Millionen Mark den Aktionären
im Verhältnis von 6 1 zum Kurſe von 150 Prozent angeboten
werden Die Begebungsbedingungen der reſtlichen 5 Millionen
Mark werden noch vom Vorſtande feſtgeſetzt werden Ferner
wurde eine weitere Erhöhung des Aktienkapitals um 10 Milli
onen Mark auf 80 Millionen Mark beſchloſſen Für die 10 Milli
onen Mark Aktien wird der Kurs und die Ausgabebedingungen
noch feſtageſetzt werden ſobald ſich hierzu die Notwendigkeit er
gibt Die Perſammlung beſchloß ferner eine Satzungsänderung
ſodaß um einer Uberfremdung des Kapitals vorzubeugen in Zu
kunft auf je 100 Mark Aktienkapital eine Stimme entfällt mit
der Maßagbe daß die höchſte Zahl der auf einen Beſitzer ent
fallenden Stammaktien die Zahl von 750 nicht überſteigen dürfe
Der Stand der Preiſe für Rohſtoffe und die Erhöhung der Un
koſten machten es der Geſellſchaft erforderlich für ausreichende
Mittel zu ſorgen Auch die Reparaturen und die neuen Anlagen
der Gußſtahlfabriken verurſachten erhebliche Aufwendungen und
ſchließlich müßte Rückſicht darauf genommen werden daß einmal
der Zeitpunkt eintreten werde wo ein Konjunkturum
ſchwung kommt Eine weitere Erhöhung von60 bis 80 Milionen Mark hänge von der Entwick
lung der Verhältniſſe ab Die Verwaltung glaubt
im Rahmen der Bewilligung bis zu 70 Millionen Mark bleiben
zu können

A John A G in Erfurt Jlversgehofen Die V ſetzte
die ſofort zahlbare Dividende auf 12 Fopt feſt Ferner be
ſchloß ſie das Grundkapital um 1,5 auf 3,5 Mill Mk zu erhöhen
Die neuen Aklien die vom 1 Januar 1920 ab an der Dividende
teilnehmen werden von einem Konſortium zu 127 Prozent mit
der Verpflichtung übernommen ſie den Beſitzern alter Aktien zu
demſelben Kurſe im Verhältnis von 5 zum Bezuge anzubieten
Ueber das Ee chäft im neuen Jahre berichtete der Vorſtand daß
in den abgelaufenen erſten drei Monaten die Umſätze gegenüber
dem Vorjahre weſentlich geſtiegen ſind Wie ſich das Geſchäft
weiter entwickeln werde laſſe ſich angeſichts der Unſicherheit in der

r für Rohmaterialien und der weiteren Geſtaltung der
ne nicht mit Beſtimmtheit ſagen
Speicherei und Svpeditions G in Rieſa a d Elbe Aus

einem Gewinne von 746 463 i V 617 531 Mark werden nach
77 083 83 906 Mark Abſchreibungen 1224 Proz 10 Dividende
in Vorſchlag cebracht

Kakao Aus Hamburg ſchreibt ein Fachmitarbeiter DerPreis für Kakaobohnen iſt feſter im Einklang mit der Valuta
verſchlechterung Dagegen iſt Kakgopulverüberwie infolgereichlich Aungebots aus dem von

genehmigter Ware weſentlich billiger geworden Die
Rachfrage hat ſich gebeſſert und es fanden nennenswerte Um
ſätze ſtatt Die heutigen Preiſe ſind für 50 Kilo netto ab Lager
bezw frachtfrei Hamburg unverzollt Kakaobohnen Fermen
tiert Accra Hfl 61 Mk 1403 loko Mk 1500 bis 1550 Cou
rant Accra loko Mk 1300 bis 1400 je nach Qualität Thome
fein Hfl 68 Mk 1564 Abladung von Liſſabon Hfl 70
Mk 1610 loko Mk 1650 mittel Tohe loko Mk 1750 Plan

tation Trinidad ſh 140 Mk 1750 loko Mk 1850 Samanag
loko Mk 1550 Superior Sommer Arriba April Mai Abladung
ſh 150 Mk 1875 loko Mk 2200 EpocaArriba loko Mk 2100
Venezuela naturelle loko Mk 1850 bis 2200 gefärbte loko
Mk 1900 bis 2300 feine Porto Cabello und Maracalbo lokoMt 2400 bis 2800 Java loko Mk 1600 bis 2209 Ceylon z
Mk 2000 bis 2309 je nach Qualität Kakaomaſſe Accra w
deutſche verzollt Mk 2500 holl Thome Mk 2400 Kakao o
pulver Amerikaniſches 22 Proz Fett loko Mk 1800 holl
loko fehlt deutſches verzollt Mk 2300 Kalagobutter Ia
deutſche Mk 3500 Schokoladenmaſſe holl 50 Proz Kakas
50 Proz Zucker loko Mk 2300

Ausdehnung der Berliner Kindl Brauerei A G Der an s
V der Geſellſchaft lag der Antrag der Verwaltung vor das a

Kevital durch Ausgabe von 400 000 Mark Stammaktien und750 000 Mark PrioritetsStammattien auf 9 Millionen Marl 3
zu erhöhen Wie der Vorſitzende Jnſtizrat Abraham hierzu mit S
teilte iſt die Veranlaſſung zu der Transaktion die Uebernahme
der Brauerei F Happoldt deren geſamtes Brauereiunter
nehmen mit Firma und allen Aktiven und Paſſipen und des
173 486 hl betragenden Kontingentes Die Beſitzer der Happoldt
brauerei erhalten dagegen 756 000 Mark Prioritäte Stammaktien
zum Rennwert Von den neuen Stammaktien werden 333 000
Mark den alten Aktionären 185 Prozent und zwar auf zehn alte
Stammaktien über je 300 Mark eine neue Stammaktie über 3
1000 Mark mit dem dreifachen Stimmrecht angeboten Die Ver
famluna in der 2 224 000 Mark Stammaktien und 969 000 Marf

n vertreten waren erhob den Antrag zum

e tuR tS Ausbreitung des Flachsbaus Jn mehreren Kreiſen des
Provinz hat im letzten Jahre der Flachsbau einen ungeahnten
Aufſchwung genommen So wurden jetzt allein aus dem Kreiſe
Liebenwerda annähernd 4000 Zentner Flachsſtroh an die große
Flachsröſtanſtalt der Aktienmalzfabrik Könnern in Könnern bei
Halle verladen Dreierlei bietet der Flachs das wertvolle Lein
ſ Leinkuchen als hochwertiges Viehfutter und endlich die Spinn
aſer

sWerner Rörsovorm 26 Apr Il 1929
Telegramm

Deutsehe Worts en
t o4 r Schelerch 7625 Schalk S29,00
2 v r 9h n SSe 78 25 Deutsche Luxemburg 829,00ſo 52 Deutsche Uebersee 11

ekeeeeeeeekee7 23 Heuische Gesgiuni 5190,00
Cherl Staaten er 8100,00 Nun 48 1,00be re ztaor Donnerswarckhütte 870,50

4 Sachs Neulandsch Döring Lehrmenn 150,00
pfub i 101,s0 Durrkoppwerk40 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerel 266 ,00
Pldbi 108,50 Elberfelder Farben 42 28Preuß Hyp Bk Felten Guillaume S 28Pfd 1911 Geasmotoren Deutz 208 c00i Dess Gos 3 Gebheard CoG Odbli4 e 100,00 Sebbard König 278,00t Gelsenkirchen Berg 881,09Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 547 ,50

Hallesche Maschfbk 488 004 o Oesterr Kronen Hann Masch 400 00rente 2,60 tiarpener Berg S 318 00Ungar Goldrente e8,25 Iiosper Eisen S 236 00Ungar Kronen Hi prer 38 75 rsch Kupfer 315,25ß 27 W 2775e oesch Eisen u St 841kisendahn Aktlen Hohenlohe Werke 214 50
Helberst Blan ken 108,28 Humboldt Masch 310,00
Halle Hettstedter 80 26 Ise Bergbau l 4680 ,00Schantungbahn 525,00 Kahla Porzellan S09,50
Allg Lokal Str 132,00 Kaliw Aschersleben 855H 75Gr Berl Str 142,00 Körbisd Zucker Akt 824,00 eMegdeburger Str B 145 00 Kyffhäuserhütte 254,00
Prinz Heinrich B s689,00 Lahmeyer Co 210 00 SOrientbahn e 38,002 aurehütie 288 00Sohitfahrts Aktien i SooS8 50

5 udwig Loewe 3097,50 Sen W 97 90 h Hütte S0S8 ,00

ten e caNordd Lliovd 188,00 u v 333o ro Hag 280ßank Aktien do Reohswerte 802 00
Bank i Thür 75 Orenstein Koppel 290,50 rBerl Handelsges 208,50 Phönix Berg 1462,50 7Commerz Diskonto Rhein n 295s ,00 hK 197 ,00 Rhein Stahlweren 340,50 SDarmsitädter Bank 158,80 Riebeck Montan 320 00 z
Dessauische Landes Rombacher Hütten S8189 00
benk 182,900 Rositzer Braunk 00 SDeutsche Bank 315,00 Rositzer Zucker 00Diskonto Comm 224 75 Sangerhäuser Masch 44 00 o

Dresdnver Bank 1808 ,75 HugosSchneider G 829,00 g
Leipzig Credit Anst 178,12 Schuckert Co 2c8 c0 SMitteld Kreditbank 164,76 Siemens 8 Halske 329,00 wMitteld Privatbank 388,00 Siettiner Cham 328 00
Nationalbank 15450 Stettiner Vuſkan 2680,25Oesterr Kredit 107,00 Stollberger Zinkh 2587,76
Reichsbank a 18S,50 h B S7 ale ten tte e 488 Clnäusirie Aktien Triptis Porzellan 2890 78
Schultheiss Brauerei 280 00 Turk Tabakregie 1002,00
Akt Anilin 37850 Ver Köln Rottweller 824,00Aligem Elektr Gez s 00 Ver Glanzstofſl
Ammendorler Po Wegelin Hübner 188,00pierſabrixk 2o00 ,00 Werschen Weißenfel 7Anhaelter Kohlenw 288,00 ser Braunk
Annaberger Steingut 848 00 Westeregeln Alkali 784 59
Badische Anilin 6588 ,00 Wittener Gußstahl 904 00
erf ann Elekt Akt 245,50 Wrede Mölzerei 148,84
Berl Masch Bau 345,00 Zeitzer Masch 214,00Bismarckhütte So 00 èeilstotf Welthot 304 26Bochumer Gußstahl 38,00 Otavi Minen 816,00
Chem Fabr Buckeu 260 25

Tendenz ſest
eLeipziger Börse

Leipzig den 26 April 1920 2Hellesche Zucker Rafſinerie 282 00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 180,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 178 00
Mansſelder Gewerkschaft 4880 00Poriland Zementſeabrik Halle 154,00
Prehlitzer Braunkohlen 1964 00

1250,00Priorit

Verantwortlich f d volit Teil J Eugen Brinkmak 25 r Teil für Provindialnechrichte ä
ugenbeilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport

Karl Bär für den Anzeigenteil Odto Bieler
Verlag Saale JZei ung G m buſw Dr

en Gericht Handel
rinkmann für Feuilleton und Unterhbaltungs

H Halle Druck Zeitutto Hendel Hetbinge
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